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Erhaltungssatzung Neustadt der Stadt Husum 

Aufgrund des § 172 Baugesetzbuch  in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für das 

Land Schleswig-Holstein in der jeweils geltenden Fassung  wird nach Beschlussfassung des 

Stadtverordnetenkollegiums vom 25.07.1988 und vom  28.06.2018 folgende Satzung 

erlassen: 

§1                                                                                                                                        

Geltungsbereich 

Der Geltungsbereich dieser Satzung umfasst folgende Grundstücke: 

Nordbahnhofstraße 11-49 (ohne 11a), ungerade Hausnummern                                                

Hinter der Neustadt 4-72, gerade Hausnummern                                                                              

Hinter der Neustadt 5-53, ungerade Hausnummern                                                                                                           

Gurlittstraße 33-37, ungerade Hausnummern                                                                                          

Neustadt 42-120, gerade Hausnummern                                                                                                   

Neustadt 51-113, ungerade Hausnummern                                                                                                          

Schloßstraße 1-7 einschließlich Schloß, ungerade Hausnummern 

Das Gebiet des Geltungsbereiches ist in dem als Anlage beigefügten Plan, der Bestandteil 

dieser Satzung ist, umrandet. 

§ 2                                                                                                                                      

Erhaltungsgründe 

(1) Zur Erhaltung der städtebaulichen Eigenart des Gebietes aufgrund seiner 

städtebaulichen Gestalt bedürfen der Abbruch, die Änderung oder die Nutzungsänderung 

sowie die Errichtung baulicher Anlagen im Geltungsbereich dieser Satzung gem. § 172 Abs. 

1 Nr. 1 BauGB der Genehmigung. 

Die im Geltungsbereich der Satzung befindlichen Gebäude stammen in der Mehrzahl aus 

Mitte bis Ende des 19. Jahrhunderts, der Blütezeit des Husumer Viehmarktes. Die damals 

als Gaststätten errichteten Gebäude mit Stallungen auf den rückwärtigen 

Grundstücksbereichen sind noch heute prägend für das Stadtbild der Neustadt. 

(2) Zur Erhaltung der Zusammensetzung der Wohnbevölkerung bedürfen Abbruch, Umbau 

und Änderung von baulichen Anlagen der Genehmigung gem. § 172 Abs. 1 Nr. 2 BauGB.  

Die Wohnbevölkerung im Geltungsbereich dieser Satzung ist durch eine heterogene 

Struktur geprägt. Die innerstädtische Bevölkerungsdurchmischung ist zu stärken um 

Verdrängungsprozesse zu vermeiden. Investitionen und modernisierungsbedingte 

Mietsteigerungen sind in einem sozialverträglichen Maße und in Abhängigkeit zur lokalen 

Quartiersstruktur durchzuführen. 

(3) Die Genehmigung darf nur versagt werden, wenn die bauliche Anlage erhalten werden 

soll, 

a) weil sie allein oder im Zusammenhang mit anderen baulichen Anlagen das 

Ortsbild, die Stadtgestalt oder das Landschaftsbild prägt; 
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b) weil sie von städtebaulicher, insbesondere geschichtlicher oder künstlerischer 

Bedeutung ist, 

c) weil deren Veränderungen zu nachteiligen Auswirkungen auf die städtebauliche 

Situation und auf die Wohnbevölkerung führen. 

(4) Die Genehmigung erteilt die Baugenehmigungsbehörde (Untere Bauaufsicht) im 

Einvernehmen mit der Gemeinde. 

§ 3                                                                                                                                     

Ordnungswidrigkeiten 

Wer eine bauliche Anlage in dem durch die Satzung bezeichneten Gebiet ohne die nach ihr 

erforderliche Genehmigung abbricht oder ändert, handelt nach § 213 Abs. 1 Nr. 4 BauGB 

ordnungswidrig und kann nach § 213 Abs. 3 BauGB mit einer Geldbuße bis zu 25.000 € 

belegt werden. 

§ 4                                                                                                                                           

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Die vorstehende Satzung 

wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen. 

 

Husum, den 03.07.2018 

Gez: Uwe Schmitz                                                                                                                                      

Bürgermeister  

 

Bekanntmachung: 

Ursprungssatzung    

Husumer Nachrichten 13.12.1990 

 

1. Änderungssatzung zur Erhaltungssatzung vom 20.11.1990 in der Fassung der Euro-Anpassungs-

Satzung vom 18.10.2001   

Husumer Nachrichten  7.11.2001 

 

Erhaltungssatzung Neustadt der Stadt Husum   

Hinweisende Anzeige HN 06.07.2018  Bekanntmachung Internet 07.07.2018 
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Anlage: Geltungsbereich 

 


